
Num . i6 . ! 2I

n dem Fand - Gaus m der
Werken - Nasse

^^^Aben die Hoch - Löbliche Nieder - Oesterreichische
Herren Land ; Stände / mn aberma ! dero gegen
ihre Allergnädigste Crb - Landes - Herrschaft / und

des Heil . Röm . Reichs Ober - Haupt Waiserl .
Wasessät / Treu - gehorsamste Ergebenheit hervor - leuch -
ten zu lassen / ein Ehren - Gebäu aufzurichten sich beflissen /
deme weder an sinnreicher Erfindung / weder scheinbaren
Pracht und Herrlichkeit / noch einiger anderen Auszierung
das geringste gemangelt ; wie dann sothane wlLcKine

ü! so eingerichtet / auch der und keripeäkiv -
Kunst gemäß Lormiret worden / daß solche ein matzmK -
^ ues korr ^ ! von einem mehr als Königlichen Pallast vor¬

gestellet / und der höchsten Würde nach aller Möglichkeit zur
Beherrschung gedienet .

Die Länge des Triumphs - Gerüstes erstrekte sich über
rzo . Werk - Schuhe / die gröste Höhe aber 8v . Schuhe /
welches einen sehr annehmlichen ? rolpeA in das so - genannte
Strauch - Gassl warft/und mit ergötzlicher Verwunderung
in das Gesicht fiele.

Die Höhe / so sich beyderseits unter der grösten Erhe¬
bung aus ungefähr 66 . Schuhe präsent ! rtev wäre eine
schöne OulLcrie , so mit Lcacuen / Art - Mistern / alt - und

X neuen



neuen O- sterreichischen Wappen / auch anderen Zierden

dcrMittt erschiene ein grosser Bogen / - 6 . Schuh ,

in ri " Breite / und 6 . in die Tiesse enthaltend / an tvilchem

vie - e KrL und Blumen - Z- stonen / Laub - Werk un

Früchten / in künstlicher AuSthcilung herab hangend ,u

erbliken waren . , , , ,

Die L) auvt - Säulen / deren an der Zahl 16 . gezehla

« " nrden / und samt denen kieäclkchen und Lupicalern Zv-

Sä2 in dk Länge enthielten / waren von c ° mP ° n,M

Art' / von Färb blau / dem l . sr . uIl - Stein S^' ^h
kommend /

reckt Majksiä.isch zu betrachten / v ° - '
ww-nd^g

ülum . -

Ä-uchwng?br7uL
'

Die

Zwischen diesen Säulen eröfneten sich z. herrliche Durch

7nck ^e Mntze Länge d^ Gebäudes hin / zur sonder. «

AugenS - Ergötzlichkeit / Abhangungen von Blum - werk m

' Sgen/ Lb oL- l7Ss ° tz - ° 7L Adl7/ SpM

L?7°Lnetenmi?;mam7B-Mchwngv^^^^^^^^^
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Es waren auch 2 . Oallerien mit kaluttraäen / und

darzu gehörenden Staffeln eingetheilet / auf welchen sich
Trompeten und Pauken Wechsel - weis tapfer hören liessen.

! n Lumina , bey diesem aufgerichteten Ehren - kortal

ist sowol an vernünftiger lnvemion und Abtheilung / als

Pinsel - und Farben - Mixtur , wobey die blaue und Rostn -
rote sehr lieblich hervor leuchtete ; vornemlich aber an Ban -

und kerspeLbiv - Ordnung / alles und jedes mit accurate¬

ster Emsigkeit ausgearbeitet gewesen / und hat dahero dieses
Kunst - Werk allster eine vollkommene Beangmehmung ge¬

funden .
Im übrigen wurden zur scheinbareren Beleuchtung

dieses herrlichen Lust - und EhrewGebäudes sehr viele grosse /
nach Bildhauer - Art aus Hoch geschnitzte Hang - und Arm -

Leuchter / blau und vergoldet / von aussen her mit Wax -
Kertzen / inwendig über mehr als iQOOo . Lampm undFeuer -
Geschirre angewendet .

Nun folget die ausführliche Beschreibung deren Sinn -

Bildern / Ltatuen / und anderen lnlcnptiouen / welche
in dem Triumph - Gerüst vorgestellet / und auf die Herrlich¬
keit beyder Kaiserlichen Maje stäten applicirt worden .

In dem höchsten Gipst ! des Gebäudes erschiene das

regierende Oesterreich / m der Figur einer herrschenden Frauen /
M Zierd und Geschumk / in einem Triumph - Wagen von

4. grossen Adlern gezogen / in einer Hand die Römische ka -

lces , oder Pstil - Gärden haltend / in denen anstatt der

Haken /



Haken ( der Schärfe ) welche sonst dmen kas . bu emge

bunde « wird / - inOel - Zw- ig ( d. - M. ld . gk- . t ) so den n

O- st - rr - ichischm höchsten Regenten angeboren ist / zum

Vorschein käme ; in der anderen Hand hieltest - «in Lorrm

covi « . »der Überfluß « Horn / zum Zeichen ihrer Reichtü¬

mern / und von dem Himmel mit vielen Gütern geseegnete»

Landes .

Das oder Beyschrift / bey dieser Figur war - !

2 . T . Glorreich durch ihre Hoheit .

Gleich unter dieser Vorstellung sah- man die Kaisers .

Trone in sonderbarer Grösse und Giantz / so von einer fl>->

genden kam - . oder Ruhm- Göttin / getragen wurde .

Beyschrift :

2 . T . Nichts ist über den Kaiser .

Die Haupt - Schrift des gantzen Werkes Ware aus

Marmor - Art in Stein gehauen / von innen stark illunu -

mret / 8c) ' Io / ^rrls lapiäariL mit grossen Buchstaben ex -

primiret .
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Tu Teutsch :

Denen
Von . Dem . Himmel .

Zum. Freuden - Schatz . Der . Verbesserten . Welk .

Vorgesehenen . Und . Bestimmten .

Zur. Herrschung . Gebornen . Und . Erzogenen .
Frömst . Glüklichst . Und . Allerbesten . Fürsten »

Dem . Kaiser . Und . Der . Kaiserin .
Au. Ehren .

Haben . Die . N. O. Land - Stände .

Bey . Allgemeinen . Frohloken .
Dieses . Pracht - Gerüst . Errichtet .

In der rängst - hin sich erstreikenden Friese kamen diese
Worte mit von Gold illumiriirten Buchstaben vor/einen
Lob - Spruch unsers Allergütigsten Lands - Regenten

Mmserl . Wajest . enthaltende : -



M^ ci8cv8I . lW6L ^ I ^
irou ^ noirvu
zx ^ IkLir ^ V6V8 ^ V8 . OUVI8

LMI8H ^ I KLL ^ ^ IOR . ,
k ^ ( ^ H

VOl . Ok ^ 8 , LL ^ ^ 1I8

8OLIL0H VLkL . ^ 80 ^ ,
OkkKL88I 8 ? L8

L1VL8ML « . IOlLI , /MOH L1 ' VLllOQ ^

LOLOk ^ L ,
HL81H01 ' 0 « . ^ LI . 10LI8

8LOOll , 801 . ^ 081
Tu Teutsch :

MRANTZ von WOlkes Gnaden Römischer

Kaiser / allezeit Wchrer des Reiches / der

Beherrscher der Christenheit / die Freude

der Besänftigten / der Schreken der Krie¬

genden / der Beschützer der ergebenen / und

die s ^ ofnung / und das Verlangen der un -

terdrükten Welt . Der Wieder - her - Greller

besserer Jetten ; die Sonne deren Oeflerrei ,

chifthen Landen .

Die durch - scheinende Lmblcmst » , welche auf feiner

mit Wax gekränkten Leinwat rukwärtS iUummirt hervor -

glantzcterr / warm folgende :
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Westes Uinn ° Uild .
Auf das Monat September / in welchem die endliche

Kaisers - Wahl vorbey gegangen / wurde also alluäirt :

Es stunde auf dem Gemählde ein Theil des Himmlischen
2oäi ' - ici , oder Thier - Kreises / mit der Waag / als dem

Zeichen des Septembris / und unserer Merdurchkuchtigsten
Lands - Frauen Sinn - Bild der Gerechtigkeit / zu zeigen /

daß in Vereinigung beyder Durchleuchtigsten Hauft . ru /

Westerreich und Mothringen / hergebrachter Vor -

treflichkeit und Tugend wegen / die Kaiserl . Lrone dahin

gebühre / als welche so herrliche Thaten durch mehrere 8s -

culci hindurch der Welt berühmt gemacht . Herunten be¬

fanden sich einige Oemi , so mit Kriegs - Waffen beschäftiget
waren .

Beyschrift :

s . T . Eine Gabe deren gerechten Sternen .
Unten stunde :

Huam jutte September uZit , < jum traLt baben38

kL . ^ ^ LI8LO I ^3tiü8 , LELäreurn ^ ue I ' bro -

QUM !

T. T . Wie gerecht hat nicht das Herbst . Monat

gehandelt / da es bruncilco den Kaiser ! .

Thron eingeräumet / und den Iügel des

Teutschen Reiches in die Hände gegeben .
ner

wo
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NmNdertes Uinn - Wld .
Die Oesterreichische Starkmütigkeit / in der Gestalt

des Valb - Gotts tterculis . welcher den ungeheuren Riesen /

c - lnum genannt (dessen Gedicht bey denen kokten bekannt

ist f ungeachtet er Feuer und Rauch aus dem Mund speyes

te / dannoch überwand^/ und erwürget - .

2 . T . Eitle Flammen .
Unren stunde :

^ uüriaömn virtus äomat , iZrubus vmtat ,

Hoüilesque preivit robore vixa minas .

Die Oesterreichische Stärke widerstehet /
2 - T .

und bezäumet alle feindliche Bedroh - und

Unternehmungen .

drittes Uinn - Wild .

Auf den Namen unsers Allergroßmächtigsten

Maisers / welches ein Griechisches sk

Wort ist / und eine . Lrone v- rd°lmetschtt wird / stund -

dieses kmdlcma : Es wäre dieses Wort

Grbchisth angeschrieben / und mit hellen Glantz beleuchtet /

w der Mitte des Gemähldes ; ob diesem flöge - in Qenlu - ,

und hielte darüber eine Krone / andere Ocnu spieleten dar

den mit RegierungS - Gejierden / als goldenen Vliessen/kte -
ZL / Scep - - rn / ieo> mit dem Mamn / wücher Bog .

lunoni , derGötter - Konigin / geheiliget ist / und die Ma¬

jestät der Herrschung bedeutet -
' '

( Aünma folget die Lont > m» uon . )
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